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Vorlage Nr.: 50/089  27.07.2005 
 

Beschlussvorlage  öffentlich 
 

für den Berichterstatter Sitzung am TOP 
Sozial- und Gesundheitsausschuss Herr Dr. Haardt 12.09.2005 9 
Kreisausschuss Herr Dr. Haardt 20.09.2005 17 
Kreistag Herr Dr. Haardt 26.09.2005 15 

 

   
Sonstige Beihilfen des Kreises Recklinghausen 
 

  
Beschlussvorschlag: Der bisher im Rahmen von Richtlinien gezahlte jährliche 

Zuschuss zum Weihnachtsfest an die Blindenvereine im 
Kreis Recklinghausen entfällt ab dem 1.1.2006. 

 
Erläuterungen zur Sach- und Rechtslage: 
(Bei Maßnahmen mit Auswirkungen auf Umwelt, Gleichstellung oder Finanzen ist in den Erläuterungen darauf besonders einzugehen) 
 

Die Behindertenvereine bzw. Behindertenorganisationen traten in den 60er Jahren 
mit der Bitte um finanzielle Unterstützung an den Kreis Recklinghausen heran. Dar-
auf hin beschloss der Kreis Recklinghausen, diese Organisationen durch eine jährli-
che Bezuschussung in Höhe von 2.500 DM als freiwillige Leistung nach Maßgabe 
des Haushaltsbuches zu fördern. Der originale Ursprungsbeschluss aus den 60er 
Jahren ist im Kreisarchiv nicht mehr auffindbar. 
 
Im Rahmen der Haushaltskonsolidierung beschloss der Kreistag im Jahr 1993, den 
Haushaltsansatz ab dem 1. Januar 1994 auf 1.000 DM (= 510 €) zu senken. 
 
Aus dieser Haushaltsstelle werden heute lediglich noch an zwei bis drei Antragstel-
lende Blindenvereine Zuschüsse zu Weihnachtsfeiern gezahlt. Der Betrag wird antei-
lig nach Teilnehmerzahlen aufgeteilt. 
 
Vergleichbare Zuwendungen werden in keinem anderen sozialen Bereich gezahlt. Es 
wird daher vorgeschlagen, nach dem Fortfall der Richtlinien als Zahlungsgrundlage 
den Kreistagsbeschluss aufzuheben und die Mittel ab 1.1.2006 nicht mehr in den 
Haushalt einzustellen. 
 


